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aber die Sacramentschwermer von der Tauffe also reden, das es nur eine
Versiegelung sey der Gnaden, k mpt daher, das sie leren, der gleubigen Kin-
der geh ren mehr zur Gnade Gottes vor der Tauffe denn der vngleubigen,
wie gesagt. Nun lau-[B 4r:]ten fast auff einerley schlag Obsignatio der
Sacramentirer vnd testificatio der newen Lerer zu Wittenberg, das ist versie-5

gelung vnd zeugnis; ja Obsignatio, versiegelung, ist besser vnd fasset mehr
in sich denn testification oder zeugnis, vnd ist ein mercklich st cke, wie
gesagt, das diese newe, den meisten teil junge Lerer nicht ein w rtlin von der
Widergeburt in der Lehre von der Tauffe melden. Aber da werden wir lufft-
spr nge vnd w nderliche verdrehung sampt einen grossen Windprausen10

grausamer lester- vnd scheltwort h ren, da ist vns kein zweiuel an. Wenn
man aber Gott f rchten vnd recht leren vnd bekennen wolte, solte man
gerade zugehen vnd frey heraus sagen:
Erstlich, das die Tauffe sey ein mittel, dadurch Gott die Menschen new
gebirt, jnen appliciret, zueigenet, mittheilet vnd gibt vergebung der S nden,15

den heiligen Geist vnd ernewerung.
F rs ander, das die Tauffe auch versiegele, bezeuge vnd bestetige, das wir an-
genomene Kinder Gottes sein. Das also eines fein bey dem andern stehe etc.
F rs dritte, das die Sacramentschwermer, Beza vnd andere, falsch vnd vn-
recht leren, als solte die Tauffe nicht selig machen, sondern nur obsignirn,20

versiegeln vnd zeugen von der gnedigen annemung Gottes.50 Denn man sol
ja beides erzelen vnd in keinem st cke die heilige Tauffe verk rtzen. Jtem
das sie jrren, als solten der gleubigen kinder mehr zur Gnade Gottes geh ren
vor der Tauffe denn der vngleubigen.
[B 4v:] Wenn man fein richtig also heraus redete, so w rde der sachen25

gerahten vnd m chte der Catechismus corrigirt werden. Wo auch das nicht
solte geschehen, so were offenbar, das solche gesellen in der Sacrament-
schwermer meinung wolten bleiben.

II. Verfelschung der Lere vom Abendmal des Herrn.

Das ist der f rnemeste Knote, da es stickt vnd ligt.51 Denn sie haben nun30

etliche jar anher gemuckt,52 im dunckeln gebrummet vnd daran geerbeitet,
wie sie den Schwarm der Sacramentirer herf r bringen vnd D. Luthers Lere
vnd trewe arbeit in diesem st cke vnter den fuss treten m chten. Aber sie
haben besorget, man m chte sie auch in dem groben st cke ergreiffen, das
sie von D. Luthers Lere abgefallen, vnd deste besser lernen kennen vnd35

fliehen. Nun wagens aber die newen, geschwinden vnd vngehaltene
Theologi, faren mit voller gewalt heraus vnd machen sich nu mehr als

50 Vgl. Anm. 46.
51 Das ist der Sachverhalt, mit dem alles steht und fällt.
52 heimlich geredet; vgl. Art. mucken 2), in: DWb 12, 2609.




